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Reports und Datenanalysen zur Erfolgskontrolle  

Automatisierung von Finanzprozessen zahlt sich aus  

Zeit- und kostenaufwendige Rechnungsstellung stellt für viele Unternehmen weiterhin eine 

Herausforderung dar. Zusätzlich nimmt sie große Posten der internen Ressourcen in An-

spruch, die wiederum für das Kerngeschäft fehlen. Infolgedessen greifen immer mehr Fir-

men auf spezialisierte Softwareprogramme zur automatisierten Rechnungsstellung zurück, 

um sich optimal auf die eigenen Geschäftsprozesse zu konzentrieren. Cloudbasierte Ab-

rechnungssysteme wie JustOn übernehmen und automatisieren Funktionen sowohl für Ver-

tragsmanagement als auch für Abrechnungs-, Zahlungs- und Forderungsmanagement. „Wei-

terer Vorteil der Software ist die Möglichkeit, regelmäßige Reports und spezifische Analysen 

abzurufen, um Aussagen über den Erfolg und das Wachstum des Unternehmens zu treffen“, 

erklärt Marko Fliege, CEO und Gründer der JustOn GmbH, Full-Service-Dienstleister im Be-

reich Abrechnung und elektronische Rechnungserstellung aus Jena.  

Vorausschauende Analysen für die Zukunft  

Insbesondere im Hinblick auf das Wachstum eines Unternehmens bieten fundierte Analysen 

und Reports die Möglichkeit, bessere taktische, strategische und operative Entscheidungen 

zu treffen. „Allgemeine und kundenspezifische Reports geben Einblicke in einmalige oder 

wiederkehrende Geschäftseinnahmen, liefern Echtzeit- Feedback zu Nutzungsdaten und 

eine transparente Auswertung von Schlüsselkennzahlen, wie Kundenfluktuationsraten oder 

Cashflows. Auf dieser Grundlage ist es möglich, neue Angebote zu generieren und die Kun-

denbindung zu verbessern“, erläutert Marko Fliege. Offene Punkte in der Finanzabteilung 

können flexibel und schnell durch Reports geklärt werden. Zudem stützt sich die Recherche 

auf tatsächliche Umsatzdaten. Langfristig stellen automatisierte Abrechnungslösungen eine 

Form der Kontrolle dar, die eine Grundlage für den Erfolg des Unternehmens bildet.  

Wachstumschance für SaaS  

Um den Erfolg einer Unternehmensdienstleistung zu messen, bieten Billing-Systeme die 

Möglichkeit, spezifische Reports und aussagekräftige Datenanalysen abzurufen. Insbesonde-

re Software-as-a-Service-Anbieter, kurz SaaS, profitieren davon, da sie unter anderem Preise 

für die eigene Dienstleistung prozessorientiert verändern und skalieren müssen. Flexibilität 
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in Bezug auf Preismodell und -änderung ist Voraussetzung, um Kundenbedürfnissen zu ent-

sprechen. „Eine cloudbasierte Abrechnungslösung wie JustOn, die ebenfalls als SaaS entwi-

ckelt wurde, ermöglicht es, Tarifpakete in unbegrenzter Zahl zu definieren“, betont Marko 

Fliege. Dank der flexiblen Konfigurierbarkeit lässt sich JustOn innerhalb weniger Tage in ERP- 

Systeme wie SAP einbinden und hält Konnektoren für Buchhaltungs- und Vorgangsverwal-

tungssysteme bereit. Dabei arbeitet die Software konform zu den aktuellen Richtlinien zur 

Archivierung von Rechnungen und den neuen steuerrechtlichen Gesetzen. Zudem steht die 

cloudbasierte Abrechnungslösung jedem Mitarbeiter jederzeit und ortsunabhängig zur Ver-

fügung.  

Weitere Informationen unter www.juston.com 
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Über JustOn 
Die JustOn GmbH wurde 2010 von Marko Fliege in Jena gegründet und ist ein führender Anbieter für elekt-
ronische Rechnungsabwicklung auf der Salesforce-Plattform. Die von JustOn entwickelte innovative Soft-
ware JustOn Billing & Invoice Management digitalisiert alle Rechnungs-, Zahlungs- und Forderungsprozesse 
in mittelständischen Unternehmen und ist in bestehende IT-Systeme integrierbar. Ursprünglich als Erweite-
rung für das weltweit führende CRM-System Salesforce entstanden, lässt sich die Applikation inzwischen in 
alle anderen CRM- und ERP-Systeme integrieren oder über Konnektoren mit Buchhaltungs-, Projekt- und 
Vorgangsmanagementsystemen verknüpfen. Mit JustOn sparen Unternehmen nicht nur Zeit- und Kosten 
bei der Rechnungserstellung, sondern die Software ermöglicht ihnen ebenfalls die transparente und fun-
dierte Auswertung von Schlüsselkennzahlen wie Cashflow oder Kundenfluktuationsraten. Weltweit nutzen 
über 100 Kunden die cloudbasierte Software zur Abrechnung von XaaS-Geschäftsmodellen und Ver-
brauchsdaten, darunter US-amerikanische Konzerne wie Oath (früher: AOL Platforms) oder deutsche E- 
Commerce-Startups wie Lieferheld. 
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